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Beginn: 19:30 Uhr Sitzung-Nr: 05/ra/001/2024
Ende: 19:40 Uhr WP.: 2024/2029
 
 

NIEDERSCHRIFT
 

über die am 04.12.2024
im Gemeindehaus, Sulzbachweg 6, 76857 Eußerthal

stattgefundene 1. konstituierende Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses der Ortsgemeinde
Eußerthal

 
Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 29.11.2024 öffentlich bekannt gemacht

(§ 34 Abs. 6 GemO)

Alle Ratsmitglieder wurden am 22.11.2024 schriftlich eingeladen. 
 
 
Zu Beginn der Sitzung waren anwesend:
 
 Ausschussmitglied
Martin Zoller  
Alexandra Schiel  
Madlene Spielberger  
 stellv. Ausschussmitglied
Bianca Kaiser Als Vertreterin für Susanne Schwenck-Rodach

 Ortsbürgermeister

Reinhard Denny  
 Erster Beigeordneter
Thomas Mohra  
 Schriftführer

Peter Gabriel  
 
 
Abwesend:
 
 Ausschussmitglied
Susanne Schwenck-Rodach Entschuldigt
 Beigeordnete
Tanja Zink Entschuldigt
 
 
 

Tagesordnung:

A. Öffentlicher Teil

 1 Verpflichtung der Ausschussmitglieder
 2 Wahl der/des Vorsitzenden
 3 Wahl der/des stellvertretenden Vorsitzenden
 4 Prüfung des Jahresabschlusses 2023

 
 
Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 

Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 

wurden keine erhoben. 
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 1 Verpflichtung der Ausschussmitglieder
 
Da bereits alle Ausschussmitglieder als Ratsmitglieder verpflichtet wurden konnte auf die Verpflichtung 
verzichtet werden. 
 
 2 Wahl der/des Vorsitzenden
 
Zunächst beschloss der Rechnungsprüfungsausschuss, die Wahl per Handzeichen durchzuführen. Als 

Vorsitzender wurde Martin Zoller vorgeschlagen. Dieser wurde einstimmig zum Vorsitzenden des 
Rechnungsprüfungsausschusses gewählt.

 
Nach Abschluss der Wahlhandlung übergab Ortsbürgermeister Denny den Vorsitz an den neugewählten 

Vorsitzenden Martin Zoller. 
 
 3 Wahl der/des stellvertretenden Vorsitzenden
 
Für die Wahl der stellvertretenden Vorsitzenden wurde Madlene Spielberger vorgeschlagen. Die Wahl 

erfolgte ebenfalls einstimmig. Auch diese Wahl wurde per Handzeichen durchgeführt. 

 
 4 Prüfung des Jahresabschlusses 2023

 
Die Bilanz des Jahresabschlusses 2023 der Ortsgemeinde Eußerthal schloss mit einer Bilanzsumme in 

Höhe von 3.131.458,60 € ab und hat sich somit um 3.822,40 € gegenüber dem Vorjahr reduziert.

 
Auf der Aktivseite hat das Anlagevermögen um rd. 6.500,00 € abgenommen. Die Reduzierung ist auf die 

bilanziellen Abschreibungen mit rd. 76.350,00 €, den Erwerb einer Landwirtschaftsfläche im Auerbach 

mit rd. 2.400,00 € sowie einer Zunahme bei der Position „Anlagen im Bau“ mit rd. 67.550,00 € 

zurückzuführen. Hiervon entfallen auf den Ausbau der Breitbachstraße rd. 50.550,00 €, auf die 

Bushaltestelle in der Haingeraidestraße rd. 5.000,00 €, auf die Sanierung der Radwege rd. 5.250,00 € und 

auf die Sanierung des Kindergartens rd. 6.750,00 €.

 
Das Umlaufvermögen hat sich um rd. 2.300,00 € erhöht. Die Zunahme setzt sich aus der Reduzierung der 

Forderungen um rd. 10.300,00 € und der Zunahme der Vorräte, insbesondere der Heizölvorräte mit rd. 

12.550,00 € zusammen.

 
Auf der Passivseite hat sich das Eigenkapital um 79.293,54 € auf 1.543.428,73 € erhöht. Die Zunahme 

entspricht dem positiven Jahresergebnis 2023. Hierbei ist zu berücksichtigen, dass aufgrund einer 

gesetzlichen Änderung sämtliche bisherigen Grabnutzungsentgelte aufgelöst wurden. Diese Maßnahme 

führte zu einem Ertrag in Höhe von rd. 40.800,00 €, so dass das Jahresergebnis um diese Summe erhöht 

wurde. 
 
Die Sonderposten haben sich um rd. 91.300,00 € reduziert. Die Abnahme ist auf die bilanzielle Auflösung

der Sonderposten mit rd. 86.050,00 €, hierin ist auch die Auflösung der Grabnutzungsentgelte mit rd. 

40.800,00 € enthalten, zurückzuführen. Außerdem wurden dem Sonderposten für den kommunalen 

Finanzausgleich rd. 7.100,00 € entnommen.

 
Die Rückstellungen haben um rd. 2.300,00 € zugenommen, insbesondere im Bereich 

Überstunden/Resturlaub.

 
Die Verbindlichkeiten haben um rd. 5.900,00 € zugenommen.
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Die liquiden Mittel (In der Bilanz als Forderung gegen die Einheitskasse der Verbandsgemeinde 
dargestellt) haben um 4.969,17 € abgenommen und belaufen sich zum Jahresende auf 12.867,61 €.

 
Nachdem keine Fragen allgemeiner Art oder zum Rechenschaftsbericht zu beantworten waren, beendete 
der Vorsitzende um 19.40 Uhr die Sitzung um zur Belegprüfung überzugehen. 

 

 
 
 

Worüber Niederschrift

 
 
 
Der Vorsitzende
 

Der Schriftführer

 
 
 
Der Vorsitzende (ab TOP 2 )
 
 




